Teil 1: Grundlagen

1. Wie lautet dein voller Name?
A: Brodrosch Sohn des Balum Sohn des Bengram Sohn des aus der Sippe der Foslarin

2. Wo und wann wurdest du geboren?
A: Er ist in Dornstollen, einem kleinen Stollenort südlich von Murolosch, der Hauptstadt des Bergkönigreiches Tosch Mur, im Ambossgebirge, im Jahre 984BF auf die Welt gekommen.

3. Wer waren/sind deine Eltern? (Namen, Beruf, Persönlichkeit)
A: Mutter: Schatoscha Tochter der Simzraga aus der Sippe der Glutklinge. Sie ist eine respektierte Söldnerin, die bei den Kor-Knaben dient. Das war auch der Grund warum sie nicht für ihr Kind sorgen konnte und es Balum übergeben wollte, damit er sich um ihren Sohn kümmerte. Leider war er zu dem Zeitpunkt schon auf seine Abenteuerreisen aufgebrochen und so gab sie schweren Herzens ihren neugeborenen Sohn zur Sippe von Balum den Foslarins.  

4. Hast du Geschwister?
A: Ja, aber nur zwei Halbbrüder, die er aber noch nicht kennen gelernt hat.

5. Wo lebst du jetzt und mit wem?
A: Brodrosch lebt nominell bei seiner Sippe in Simiador.

6. Was ist dein Beruf?
A: Er hat eine Laufbahn als Söldner und als Wundheiler hinter sich. Inzwischen ist er aber Abenteurer.

7. Wie würdest du dein Erscheinungsbild beschreiben?
A: Siehe Bild

8. Wie würdest du deine Persönlichkeit beschreiben?
A: Brodrosch ist immer schon ein Außenseiter gewesen. Doch er hat er die Neugier, die Verehrung der handwerklichen Künste und die Offenheit gegenüber den Menschen teils von den Brilliantzwergen und teils von seiner Familie übernommen. Natürlich hat er das zwergische Interesse möglichst viele Edelmetalle zu besitzen. Er kann mitunter recht harsch wirken und hat eine sehr gefestigte Meinung zu seiner Stellung und seiner Herkunft. Er ist außerdem recht Eitel. Brordosch folgt einem Ehrenkodex.

9. Hast du irgendwelche Allergien, Krankheiten oder sonstige körperliche Beschwerden?
A: Wie alle Zwerge verträgt er Wirselkraut nicht.

10. Links- oder Rechtshänder?
A: Rechtshänder

11. Wie klingt deine Stimme?
A: Er hat eine tiefe und leicht raue Stimme.


12. Welche Sätze sagst du häufig?
A: 

13. Was hast du in deinen Taschen oder deinem Rucksack?
A: Alles Mögliche an relevanten Ausrüstungsgegenständen für Abenteurer.

14. Hast du irgendwelche besonderen Eigenarten oder Schrulligkeiten?
A: Er streicht immer erst über seinen Bart, bevor er eine tiefgründige Entscheidung trifft.


Teil 2: Kindheit

15. Wie würdest du deine Kindheit im Allgemeinen beschreiben?
A: Er wuchs bei seinen Großeltern Bengram sohn des Brodorosch und Martoscha Tochter der Mokroxa auf. Er hat keine richtigen Erinnerungen an seine Mutter, da sie tragischerweise bei der Eroberung Maraskans durch das Mittelreich ums Leben kam. Seinen Vater hat er erst sehr spät kennen gelernt, da dieser inzwischen woanders eine Familie gegründet hat und er lange Zeit in Lorgolosch gesucht wurde. Dennoch hatte er eine gute Kindheit, war jedoch als Ambosszwerg unter Brilliantzwergen immer ein Außenseiter. Er fand nie schnell Freunde, da er auch recht hochnäsig war, als er begriff von welchem Stand er eigentlich war. Er hat jedoch ein inniges Verhältnis zu seinen Großeltern und zur Familie seiner Tante aus der Sippe. Und auch Borin Sohn des Durnak (90 Jahre alt), einen reisenden Onkel aus der Sippe seiner Mutter hat er kennen gelernt. Er überbrachte damals die traurige Nachricht von dem Tod der Mutter. Durch diese starken Bande fühlte er sich niemals alleine.

16. Was ist deine früheste Erinnerung?
A: Die wohlige wärme am Feuer der eigenen Binge, zusammen mit seiner Großmutter, die ihm Geschichten erzählte.

17. Wo bist du zur Schule gegangen/Welche Ausbildung hast du genossen?
A: Er wurde wie alle Zwerge in innerhalb der Sippe ausgebildet und ist danach in die Lehre eines Heilers gegangen. Nach dieser hat er die Ausbildung an der Waffe erhalten. An dieser hat er sein Talent gezeigt, so dass er sich schließlich einem Söldnerhaufen anschloss.

18. Hat dir Schule Spaß gemacht?
A: Er war immer wissbegierig aber auch Eitel und Arrogant, was ihm die Schulzeit erschwerte.

19. Wo hast du dir die meisten Fähigkeiten angeeignet?
A: Bei den Lehren in der Sippe.

20. Hattest du irgendwelche Vorbilder? Wenn ja, beschreibe sie.
A: Eigentlich hatte er keine wirklichen Vorbilder, die er persönlich kannte. Doch Bergkönig Omgrasch Sohn des Orbal, der vermeintlich verschollen in Lorgolosch immer noch gegen die dunklen Horden ausharrte hat ihn zutiefst beeindruckt.



21. Bist du gut mit dem Rest deiner Familie ausgekommen?
A: Er kannte weder Mutter noch Vater, aber die Sippe vornehmlich seine Großeltern, väterlicherseits, gaben ihm immer Rückhalt und Geborgenheit.

22. Was wolltest du werden, wenn du erwachsen bist?
A: Zunächst wollte er ein Heiler der Zwerge werden. Dann jedoch lernte er wie man seine Talente im Kampf einsetzt, so dass er sich für die Arbeit eines Söldners entschieden hat. Auch um die Freunde Lorgoloschs zu unterstützen.

23. Was waren deine liebsten Aktivitäten?
A: Er hat sich am liebsten 

24. Wie warst du als Kind?
A: Er war wie jedes Zwergenkind recht unbeschwert. Er hatte viel Zeit alles Mögliche auszuprobieren. Jedoch war er immer ein wenig der Außenseiter. Er war Ambosszwerg unter Brilliantzwergen. Das hat er immer gespürt und das hat ihn auch geprägt.

25. Warst du beliebt? Wie waren deine Freunde?
A: Er hatte nicht viele Freunde und war nicht beliebt. Jedoch konnte er ein zwei Bindungen Knüpfen.

26. Wer war deine erste große Liebe?
A: Er verliebte sich in eine der wenigen Zwergenfrauen, rechnete sich jedoch keine großen Chancen aus, diese zu beeindrucken, so dass sie ihn erwählt.

27. Wann und mit wem hattest du deinen ersten Kuss?
A: 

28. Solltest du außergewöhnliche Fähigkeiten haben – wie bist du dazu gekommen?
A: Er hatte keine Außergewöhnlichen Fähigkeiten. Er war gut im Umgang mit Waffen, aber das ist unter Zwergen nicht einmal ungewöhnlich.


Teil 3: Frühe Einflüsse

29. Was denkst du, war bisher das wichtigste Ereignis in deinem Leben?
A: Der Fund der Rüstung.

30. Wer hatte den größten Einfluss auf dich?
A: Seine Familie.

31. Was würdest du als deinen größten Erfolg betrachten?
A: Das er sich dazu entschlossen hat Abenteurer zu werden, um der Gemeinschaft der Freunde Lorgoloschs besser helfen zu können.

32. Was bedauerst du am meisten?
A: Seine Eltern nicht richtig kennen gelernt zu haben.

33. Was war das Gemeinste, was du je getan hast?
A: 

34. Tauchst du in irgendeinem Strafregister auf?
A: Nein

35. Hast du irgendwelche Phobien?
A: Nein

36. Was war das Peinlichste, was dir je widerfahren ist?
A: 

37. Wenn du eine Sache aus deiner Vergangenheit ändern könntest, was wäre es?
A: Sich früher weniger wegen seiner ambosszwergischen Herkunft zu schämen.

38. Was ist deine schönste Erinnerung?
A: 

39. Was ist deine schlimmste Erinnerung?
A: Im Kampf gegen seinen Ausbilder fast zu sterben. 


Teil 4: Glauben und Meinungen

40. Bist du eher optimistisch oder pessimistisch?
A: Kommt auf die Situation an. Er ist jedoch eher optimistisch.

41. Wovor hast du am meisten Angst?
A: Das er in den Augen seiner Ahnen ein Versager ist.

42. Bist du religiös? Welchen Glauben hast du?
A: Er ist religiös und glaubt an Angrosch und auch ein wenig an Ferkol.

43. Was sind deine politischen Ansichten?
A: Es ist Zeit das alte Königreich zurück zu erobern. Dieses ganze Taktieren nutzt nichts und es muss angepackt werden.

44. Wie stehst du zu Sex?
A: Grundsätzlich positiv. Er würde es aber nur mit jemandem praktizieren, den er auch liebt.

45. Bist du in der Lage zu töten? Wenn ja, unter welchen Umständen?
A: Für den Schutz des eigenen Lebens und derer die er liebt.

46. Glaubst du an Seelengefährten und wahre Liebe?
A: Ja.

47. Was glaubst du, macht ein erfolgreiches Leben aus?
A: 

48. Wie ehrlich bist du dir selbst und anderen gegenüber, wenn es um deine Gedanken und Gefühle geht?
A: Er ist sich seiner Gefühle bewusst, lässt andere aber oft im Unklaren gegenüber.

49. Hast du irgendwelche Vorurteile manchen gegenüber?
A: 

50. Gibt es etwas, das du unter keinen Umständen tun würdest? Wenn ja, warum?
A: 

51. Für wen oder was würdest du sterben – falls überhaupt?
A: Er ist nicht der opferbereite. Wenn Angrosch ihn dereinst zu sich holt, wird er hoffentlich viele Jahrzehnte auf Dere gewandelt sein und es sich verdient haben. 


Teil 5: Beziehungen mit anderen

52. Wie gehst du gewöhnlich auf andere Menschen zu? (freundlich, unfreundlich, etc)
A: Er geht auf die meisten Menschen freundlich zu. Er kann aber auch grantig werden, wenn der Anlass dazu gegeben ist.

53. Wer ist die wichtigste Person in deinem Leben und warum?
A: Momentan ist er selbst sich die wichtigste Person. Ein Umstand der sich aber noch ändern kann.

54. Wen respektierst du am meisten und warum?
A: Seinen Großvater und seine Großmutter, da sie ihn aufopferungsvoll bei sich aufgenommen haben.

55. Wer ist dein bester Freund?
A: 

56. Hast du eine bessere Hälfte?
A: Nein

57. In wie vielen Beziehungen warst du bisher? Beschreibe sie.
A: In einer einzigen. Es hat sich nichts daraus entwickelt und sie war auch von kurzer Dauer.

58. Was erwartest du von einem möglichen Partner?
A: 

59. Wie nahe stehst du deiner Familie?
A: Seine Eltern hat er nie wirklich kennen gelernt, aber er ist sehr verbunden mit seinen Großeltern und auch mit seiner Tante und seinem Onkel.



60. Hast du Kinder oder hättest du irgendwann gerne welche?
A: Er hat bis jetzt keine Kinder. Später möchte er einmal eine Familie gründen. Das ist jedoch noch in einiger Ferne.

61. An wen wendest du dich, wenn du in Not bist?
A: An seine Familie (seine Großeltern und die Sippe).

62. Traust du es jemandem zu dich zu beschützen? Wenn ja, wer und warum?
A: Er sieht sich eher selbst als Beschützer.

63. Wenn du sterben oder vermisst gemeldet würdest, wer würde dich vermissen?
A: Vor allem seine Familie, aber auch einige andere Mitglieder der Gemeinschaft der Freunde Lorgoloschs.

64. Welche Person verabscheust du am meisten und weshalb?
A: 

65. Tendierst du dazu mit Personen zu diskutieren, oder gehst du Konflikten lieber aus dem Weg?
A: Eher diskutieren.

66. Tendierst du dazu in sozialen Situationen die Führung zu übernehmen, oder lieber nicht?
A: Das überlässt er lieber anderen.

67. Interagierst du gerne mit großen Gruppen und Menschenansammlungen?
A: Nur, wenn es sich um Feste oder Feierlichkeiten geht. Ansonsten eher nicht.

68. Kümmert es dich, was andere von dir denken?
A: Eher nicht, auch wenn es einmal anders aussah.


Teil 6: Vorlieben und Abneigungen

69. Was sind deine Hobbys?
A: Er meditiert gerne und übt dies bevorzugt im Mondlicht aus.

70. Was ist dein wertvollster Besitz?
A: Das Artefakt der Selune

71. Was ist deine Lieblingsfarbe?
A: Mittelbeigegrau

72. Was ist dein Lieblingsessen?
A: Ein deftiges Pilzragout.




73. Was liest du gerne – falls du gerne liest.
A: Er liest nicht wirklich gerne, aber wenn er etwas liest, dann alte Texte über das Bergkönigreich Lorgolosch, um dort vielleicht versteckte Hinweise zu entdecken, die ihm einst weiterhelfen mögen.

74. Was sind deine Lieblings Filme/Musik/Holodeckprogramme/Zeichnungen etc?
A: Er hat keine.

75. Wie stehst du zu Alkohol und Drogen?
A: Drogen zerstören den Körper und sind deswegen abzulehnen. Alkohol ist es, was die Lebensflamme weiter brennen lässt. Somit ist Alkohol fast schon ein heiliges Getränk.

76. Wie sieht ein typischer Samstag bei dir aus?
A: Wie jeder andere Tag. Er macht da kaum Unterschiede.

77. Wie sieht ein typischer Arbeitstag bei dir aus?
A: Als Abenteuer hat er kaum einen typischen Tag.

78 Was bringt dich zum Lachen?
A: Einiges. Er ist trotz seines Lebensweges und der frühen Schicksalsschläge ein eher geselliger und Lebensfroher Zwerg.

79 Was schockiert dich – falls überhaupt?
A: Wie sehr manche Personen von Gier und Neid korrumpiert werden.

80. Wie gehst du mit Stress um?
A: Er trinkt einen guten Schluck oder er reagiert sich im Kampf ab.

81. Bist du eher spontan, oder hast du immer einen Plan?
A: eher spontan.

82. Worüber regst du dich gerne/am häufigsten auf?
A: Über die Unbedachtheit der kurzlebigen Rassen.


Teil 7: Selbstverständnis

83. Was denkst du, wie du auf andere Leute wirkst?
A: Ein wenig Arrogant, aber vor allem Lebensfroh. Manche würden ihn vielleicht als Einfältig bezeichnen.

84. Was denkst du ist deine größte Stärke als Person?
A: Seine große Kraft und Ausdauer.

85. Was ist deine größte Schwäche?
A: Er handelt oft und denkt erst zu spät seine Aktionen durch.


86. Wenn du etwas an dir ändern könntest, was wäre das?
A: Nichts.

87. Bist du eher extrovertiert oder introvertiert?
A: Kommt auf die Situation an. Meistens ist er extrovertiert.

88. Bist du eher organisiert oder chaotisch?
A: Er ist eher organisiert.

89. Nenne drei Dinge, in denen du gut bist und drei, in denen du schlecht bist.
A: Gut: Kämpfen, Wundversorgung und Trinken.
    Schlecht: Schwimmen, Schleichen und Reiten.

90. Magst du dich?
A: Ja.

91. Aus welchem Grund bist du Organisationsangehöriger?
A: Er wollte schon immer Lorgolosch aus den Händen der schwarzen Horden befreiet sehen. Also hat er sich der Gemeinschaft der Freunde lorgoloschs angeschlossen, die das gleiche Ziel teilen.

92. Welches Ziel verfolgst du im Leben?
A: Er möchte einst eine Familie gründen und mit ihnen in Lorgolosch leben.

93. Wo siehst du dich selbst in fünf Jahren?
A: Er sieht sich in einer so kurzen Zeit genau da, wo er jetzt ist.

94. Wenn du die Wahl hättest, wie würdest du sterben wollen?
A: Zuhause in seinem Bett umringt von den Seinen und deren Nachkommen.

95. Wenn du wüsstest, du würdest in 24 Stunden sterben, was würdest du in der verbleibenden Zeit tun?
A: Ein großes Fest veranstalten und noch einmal das Leben feiern.

96. Für was möchtest du in Erinnerung behalten werden?
A: Für seine Abenteuerreisen und sein Einsatz für Lorgolosch.

97. Welche drei Worte beschreiben deiner Persönlichkeit am besten?
A: Arrogant jedoch Freundlich und Hilfsbereit.

98. Welche drei Worte würden andere benutzen, um dich zu beschreiben?
A: Arrogant, Lebensfroh und ein wenig Fanatisch Lorgolosch gegenüber.

99. Wenn du, der Spieler/Erfinder/Schreiber, deinem Charakter einen Rat geben könntest, als ob er/sie neben dir säße, was würdest du ihm sagen?
A: Das er nicht zu engstirnig sein sollte.

100. Wenn der Charakter dir, dem Spieler/Erfinder/Schreiber, einen Rat geben könnte, als ob du neben ihm/ihr säßest, was würdest er dir sagen?
A: 
